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An Kaiſer Friedrichs Gruft
Die ſterbliche Hülle Kaiſer Friedrichs wird heute der

Gruft der Friedenskirche in Potsdam übergeben Einfach
und ſtill ohne den Pomp und Prunk des Königthums ſo
hat es der verewigte Herrſcher ſelbſt angeordnet ſo wünſcht
es die ihm gleichgeſinnte Gemahlin Anders fallen die
Looſe Kaiſer Wilhelms und Kaiſer Friedrichs wie im Leben
ſo auch im Tode Jenen geleitete die düſtere Majeſtät des
Todes zur letzten Ruheſtätte dieſer geht wie ein müder
Pilgersmann der allen irdiſchen Glanzes ſatt iſt in die
Ruhe des Grabes Aber jeder von beiden findet die Leichen
feier die am würdigſten ſeine irdiſche Laufbahn krönt

e Und eines iſt dem Todtenzuge des Vaters wie des Sohnes
I gemeinſam die Liebe des Volkes welche über das Grab

dauert Die Thränen um Kaiſer Wilhelm floſſen nicht
heißer und nicht reichlicher als ſie um Kaiſer Friedrich
fließen Jm Herzen des Volkes ſtehen die hohen Geſtalten

J neben einander Kopf und Schultern in gleicher Höhe Jm
Herzen des Volkes und ebenſo in den Tafeln der Geſchichte
Mit der glorreichen Wiedergeburt des deutſchen Vaterlandes
find beide Namen gleich unlöslich verknüpft Gemeinſam

S haben ſie die Lorbeeren auf den Schlachtfeldern Böhmens
und Frankreichs gepflückt und wenn die Saaten des Vaters

S in reicheren Halmen ſtehen ſo werden die Samenkörner die
S der Sohn in ſeiner ach ſo kurzen Regierung dennoch aus
S ſtreuen konnte nicht verloren ſein Sie ſind nicht auf

ſteinigen Boden gefallen auch ſie ſollen dermaleinſt tauſend
fältige Frucht tragen

Mit inniger Theilnahme weilen die Gedanken des deutſchen
S Volkes heute auch bei den Gliedern des Herrſcherhauſes

welche binnen weniger Monate zweimal von dem ſchwerſten
J Schickſalsſchlage getroffen ſind Welch tiefes Weh krönt
S das Dulderhaupt der Kaiſerin Auguſta der greiſen Frau

n neneneeGemähl den einzigen theuren Sohn opfern muß Und
wer gedächte heut anders als mit ehrfurchtsvoller Scheu

S des unermeßlichen Leids welches zermalmend über die Kaiſerin

J Viktoria und die blühende Schaar ihrer Kinder herein
S gebrochen iſt Was die edle Gemahlin Kaiſer Friedrichs
I ertragen und gelitten hat ſeit die unheilvolle Krankheit

mit tückiſchem Fuß über die Schwelle ihres einſt ſo glück
lichen Hauſes ſchlich mag ſich nachfühlen laſſen ſagen aber
läßt es ſich nicht es ſei denn durch den gottgeweihten Mund

J ſolcher Dichter wie einſt in grauer Vorzeit das tragiſche
Leid griechiſcher Königstöchter der fernſten Nachwelt über
liefert haben Möge die unheilbare Wunde welche der
Kaiſerin Viktorig geſchlagen iſt von nun an ſich rein aus
bluten möge der Schmerz welcher ſie nie mehr verlaſſen
kann nicht nur zermalmen ſondern auch erheben in dieſem

h

Die Kurfürſten Denkmäler bei Vakenberg

Der Juni iſt einer der Monate in deſſen Zeitraum ſich
S die Erinnerung an eine große Menge von Schlachten zu

r und zwar von ſolchen ein ſtarker Theil die
für die Entwickelung Preußens und Deutſchlands von her

J I Bedeutung waren So die Schlacht bei Skalitz
am 28 Juni 1866 bei Nachod und Langenſalza am 27 Juni

S 1866 bei Waterloo am 18 Juni 1815 bei Quatrebras
am 16 Juni 1815 bei Ligny am 16 Juni 1815 bei
Vittoria am 21 Juni 1813 bei Raab am 14 Juni 1809
bei Friedland am 14 Juni 1807 bei Marengo am 14 Juni
1800 an der Trebiag vom 17 20 Juni 1799 bei Zürich
am 4 Juni 1799 bei Landshut am 23 Juni 1760 bei
Krefeld am 23 Juni 1758 bei Hohenfriedberg am 4 Juni

I 1745 endlich bei Fehrbellin am 18 Juni 1675
Das Gedächtniß der letztgenannten Schlacht die Friedrich

Wilhelm der Große Kurfürſt der Begründer des preußiſchen
Staates ſchlug un alljährlich am 18 Juni bei nur
einigermaßen günſtigem Wetter ganze Schaaren fröhlicher
Menſchen nach den beiden Kurfürſten Denkmälern von
Ka einem Dörfchen welches am linken Ufer des

hins zwiſchen der Stadt Fehrbellin und dem durch ſeinen
Torfhandel bekannten Flecken Linum gelegen iſt Für die
Krieger und Landwehr Vereine des Oſthavelländiſchen

I Kreiſes war ſchon ſeit einer langen Reihe von Jahren
re der Sammelpunkt wohin ſie alljährlich am
18 Juni zogen um durch Parade Lied und Rede die

Erinnerung an den Sieg des Großen Kurfürſten bei Fehr
bellin zu feiern Neuerdings werden auch von turneriſchen

J Kreiſen Berlins vielfach auch gemeinfame Turnfahrten an
dieſem Tage dorthin zu gleichem Zweck unternommen

Wie ſah es doch vor zweihundert Jahren in dieſer Gegend
ſo ganz anders aus Wo heute der Landmatnt erntet und
der Torfgräber ſeinem mühſeligen Berufe obliegt da lag

im 17 9ähthundert nichts gls ein gewaltiger mit UrwaldJ bewachſener unpafſirbarer koraſt aus welchem nur hie

und da größere und kleinere Sandſtriche mit Ortſchaften
und Aeckern hervorragten Auch bei der trockenſten Witterung

ernennen r v t ve en

innigen Wunſche ſind alle einig denen immer theuer ſein
wird was dem Kaiſer Friedrich theuer war

Der König iſt todt es lebe der König So ſagt der
unverbrüchlichſte Grundſatz des monarchiſchen Staatsrechts

Aber eine ſchöne Sitte des preußiſchen Staates will daß
der neue Herrſcher erſt nach der feierlichen Beiſetzung
ſeines Vorgängers durch eine politiſche Kundgebung die
Zügel der Regierung ergreift Wenig taktvoll mußte es
deshalb erſcheinen wenn einzelne Blätter noch ehe Kaiſer
Wilhelm II die Grundſätze ſeiner Regierung verkünden
konnte und wollte ſich in Muthmaßungen über den Jnhalt
und die Richtung derſelben ergingen Vorausſichtlich wird
der Abend des Tages an welchem die irdiſchen Ueberreſte
Kaiſer Friedrichs der ewigen Ruhe übergeben werden die

erſte politiſche Kundgebung ſeines Nachfolgers veröffentlichen

ſehen Aus aufrichtigſtem und tiefſtem Herzen wird jeder
Freund des Vaterlandes wünſchen woran auch nicht der
geringſte Zweifel geſtattet iſt daß Kaiſer Wilhelm geloben
wird der würdige Nachfolger wie ſeines Großvaters ſo
auch ſeines Vaters zu ſein und wie ihnen ſo wird auch
ihm der donnernde Hochruf des Volks erſchallen

Heil Kaiſer Wilhelm II
2

Die Aufbahrung der Leiche Kaiſer Friedrichs
ld Schloß Friedrichskron 16 Juni abends

Trotz des regneriſchen Wetters welches den ganzen Tag
über faſt ohne Unterbrechung heute anhielt war doch die
zahlreiche Menge welche ſich vor dem Gitter des Schloß
hofes nach und nach eingefunden hatte nicht gewichen und
ſah dadurch den innigen Wunſch von der Leiche des ent
ſchlafenen Kaiſers Abſchied nehmen zu können wenn auch
erſt in ſpäter Stunde erfüllt Gegen 6 Uhr abends war
die Aufbahrung der Kaiſerlichen Leiche in der JaspisGallerie

em Lieblingsraume des Schloſſes weiland Sr Moieſtöt
Kaiſers Friedrich beendigt und eine halbe Stunde ſpäter
verſammelten ſich an dieſer heiligen Stätte die hohen Leid
tragenden zu einer vom Hofprediger Perſius aus Potsdam
abgehaltenen Trauerandacht Die hohen nach der Garten
ſeite gelegenen Fenſterthüren der Gallerie waren bis auf
einen Eingang in der Mitte mit ſchwarzem Tuch dicht
verhängt desgleichen die gegenüberliegenden Marmorniſchen
Zahlreiche brennende Wachskerzen welche auf drei großen
Kryſtall Luſtren angebracht waren verbreiteten ein durch
die ſchwarze Drapirung gedämpftes Licht Die der Fenſter
ſeite zunächſt liegende ſchmale Wand deckte ein köſtlich grüner
Lorbeer und Palmenhain aus deſſen Mitte ſich ein
ſchwarz verhangener Thronhimmel mit goldener Krone
welche von zwei Palmenzweigen umgeben war abhob Auf
der Rückwand des Thronhimmels hing ein ſelten ſchön ge
malter Chriſtuskopf unter welchem ein Altar aufgebaut
war den eine Purpurdecke ſchmückte auf welcher eine Bibel

Schritte und ließ braune Moder hervorquellen in der
waſſerreichen Jahreszeit aber bot das Luch dieſen
Namen führen die dem Sumpfboden mühſam abgerungenen
Wieſen und Felder heute noch den Anblick eines weiten
in der Sonne glitzernden Sees mit grünen ſchimmernden
Jnſeln zwiſchen den bewohnten Plateaus

Unzuverläſſfige zu manchen Zeiten ganz unbrauchbare
primitive Dämme aus Knüppelholz führen durch Bruch
und Moor Die einzigen wirklichen Straßen welche das
Land durchzogen waren der Damm von Fehrbellin auf
welchem man von Norden her über den Rhin hinweg das
Ländchen Bellin in ſeiner änßerſten Nordweſtecke erreichte
ferner der kremmener Damm und der oranienburger Paß
von denen der erſtere von Norden der letztere von Nord
oſten her in das Ländchen Glin führte Glin und Bellin
ſind zwei größere ſandige Plakeaus die nur durch eine
ſchmale Enge zuſammenhängen und damals kaum bemerkbar
ſich aus dem Luch heraus erhoben Gegenüber dieſen drei
Nordſtraßen führte nur ein einziger Damm der nauener
aus dem Glin durch das havelländiſche Luch nach Süden
zu Erſt ſeit dem Jahre 1718 begannen die großen Ent

an beten denen die Luchgegend ihre heutige Geſtalt
verdankt

Nicht weit von der Stelle wo eine fortifikatoriſche Ver
waltung die Landwehr heute nicht mehr erkennbar
die Ländchen Glin und Bellin gegen einander abſchloß
führt uns der von dem freundlichen Städtchen Kremmen
kommende den Glin durchziehende Weg weſtlich nach dem
roßen Dorfe Linum dem Centrum der Torfgräberei
aum aus dieſem herausgetreten erblicken wir links von

der ſich nach Nordweſten wendenden Chauſſee zwiſchen dem
Kieferngehölz dieſes überragend eine gewaltige Spitzſäule

Es iſt das neue hakenberger Denkmal das zur Erinnerung
an des großen Kurfürſten größte e e die Schlacht
bei Fehrbellin hier auf dem höchſten Punkte des Schlacht
feldes errichtet und am 2 Sept 1879 enthüllt wurde
Bald haben wir den Punkt erreicht kurz vor dem Dorfe
Hakenberg ein ſchön planirter mit Bäumen ter
breiter Weg der ungefähr rechtwinklig zu unſerer bisherigen

war e t wen

und ein ſilbernes antikes Gefäß ruhte
brannten zu beiden Seiten des Chriſtuskopfes
des Altars breitete ſich ein großer Teppich aus auf welchem
etwas erhöht der ſchwarz ausgeſchlagene Zinkeinſatz mit
der ſterblichen Hülle des großen Kaiſerlichen Dulders ſich
erhob Zu beiden Seiten des Furg ſtanden je zwei
purpurne mit ſchwarzem Crèpe bezogene Tabourets
auf denen die Orden des ſehen erblichenen Platz
finden werden Je zwei hohe goldbroncene Kandelaber von Adlern gekrönt goſſen ihr magiſches
Kerzenlicht auf die Leiche des theuren Kaiſers herab die
auch im Tode uns das milde friedliche Antlitz des Ver
ewigten zeigte und keineswegs irgendwie entſtellte Züge aufweiſt Nur der Backenbart iſt ſtark ergraut während
Schnurrbart und Haupthaar keine wahrnehmbare Aende
rung in der Farbe zeigten Das Haupt ruht etwas ſteil auf
zwei Atlaskiſſen und iſt leicht zur rechten Seite geneigt
Ueber einer weißen den Hals umſchlingenden Binde liegen
die breiten Bänder des Ordens pour le meérite und
des Großkreuzes des Eiſernen Kreuzes die irdiſche
Hülle des verewigten Monarchen umſchließt der ſchwarze
roth aufgeſchlagene Militärmantel aus welchem der Griff

Zwei Altarkerzen
u Füßen

des vor dem Feinde geführten Ehrenſäbels hervorblickt
Ueber den gefaltenen Händen ruht der Lorbeerkranz von
Wörth Die von anderer Seite erwähnte rothe Decke iſt S
die königl Purpurſtandarte welche mit ihrer goldenen
Krone die Füße des todten Kaiſers bedeckt Auf der
Purpurſtandarte die mit ihrem größeren Theile den Boden
vor dem Sarge einnimmt haben die Blumen und Kranz
ſpenden der Mitglieder der Königlichen Familie ihren Platz
gefunden darunter eine Vaſe mit Roſen von ſeltener
Farbe und Schönheit an das Fußende des Sarges iſt ein
herrliches Blumenkiſſen von Gardenien und Maiblumen an
gelehnt gus welchem ſich drei Palmenzweige herausneigen
Auf der linken Seite der Kaiſerleiche halten zwei Unter
offiziere des LehrJnfanterieBataillons auf der rechten S
Seite zwei Krongardiſten in Parade Uniform die Todten S
wacht zu Häupten ſtanden die beiden Leibdiener des Kaiſers

e

S

Henergl und Flügel Adjutanten Sr Majeſtät haben den
Ehrendienſt übernommen

Gegen 9 Uhr wurde dem Publikum in bereitwilligſter
Weiſe der Zutritt zu der aufgebahrten Leiche des Kaiſers
und Königs geſtattet und in muſterhafter Ordnung machke
daſſelbe von dieſer Erlaubniß Gebrauch Thränenfeuchten
Auges ſchritten die leidtragenden Unterthanen an der Leiche
ihres unvergeßlichen Monarchen vorüber und ſandten dem
theuren Entſchlafenen der wie ſchlummernd in ſeinem letzten
Ruhebette daliegt den letzten Scheidegruß zu

Die Friedenskirche
l Potsdam 17 Juiti

Schon bei Lebzeiten des nun verewigten Kaiſers und Königs
Friedrich III hatte man es ſich geſagt daß derſelbe jedenfalls
in Seinem letzten Willen die Verfügung getroffen habe in der

wich die weiche trügeriſche Grasdecke unter dem leichteſten Richtung links ab der Säule zuführt Doch zuvor kommen
wir noch an dem hart an der Chauſſee belegenen an
ſpruchsloſen von einem eiſernen Gitter eingefaßten alten
hakenberger Kurfürſten Denkmal vorüber

Ein Patriot Friedrich Eberhard v Rochow zu Rekahn
hatte im Jahre 1800 auf dem alten Schlachtfelde aus
ſeinen Privatmitteln dies Denkmal errichten laſſen ein ein
faches Sandſteinmonument auf einem dreiſtufigen an den
Ecken von Kanonenrohren flankirten Podeſt mit einer
GranitUrne geſchmückt Auf der Vorderſeite des Monu
ments lieſt man die Jnſchrift Friedrich Wilhelm der
Große kam ſah und ſiegte hier den 18 Juni 1675 rechts
und links ſind folgende Namen kurfürſtlicher Befehlshaber
verzeichnet die in der Schlacht fielen oder zum Siege bei
trugen Dörflinger v Görzke v Lutke v Götz
v Canowsky v Mörner Froben Friedrich Landgraf von
Heſſen v Treffenfeld dieſen Namen erhielt der bis
dahin bürgerliche Oberſtlientenant Henning von dem Kur

e

fürſten guf dem Schlachtfelde als Belohnung für ſeine
Tapferkeit v Straus v Sydow v Zabeltitz auf
der Rückſeite ſtehen oben die Worte
braven Brandenburger den Grund zu Preußens Größe
unten lieſt man Das Andenken an den Held und ſeine
Getreuen erneuerte dankbar mit jedem Freunde des Vater
landes Friedrich Eberhard v Rochow auf Rekahn 1880

An der Vorderſeite des Gitters findet ſich die
Erneuerungswidmung des fehrbelliner Kriegervereins vom
Jahre 1857

Jm Jahre 1872 gab der Beſuch welchen S K K H der
damglige Kronprinz unſer vor wenigen Tagen verſtorbener
S bei ſeiner Reiſe durch die
Schlachtfelde abſtattete den Anlaß zur Erbauung eines neuen
großen Denkmals Der 200jähr Gedenktag der Schlacht
der 18 Juni 1875 wurde für das Feſt der Grundſteinlegung
gewählt wobei der Kronprinz ſelbſt erſchien und die üblichen
drei Hammerſchläge that Bald darauf wurde dem Geh
Regierungs und Baurath Spieker die Anfertigung eines
Entwüurfes für das Denkmal übertragen und von den der
ſchiedenen Plänen erlangte ein thurmartiges Gebäude in
der Geſtalt wie es heute dem Blicke des Beſchauers ſich
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dereinſt beigeſeht zu werden wo ja auch die beiden verſtorbenen
Söhne des jetzt in Gott ruhenden Kaiſers die Prinzen Sigis
mund und Wutte ähre letzte Ruheſtätte gefunden haben Dem
Willen des theuten Todten gemäß wird es denn auch ſo geſchehen
und bereits geſtern hatte man damit begonnen Geſtühl und
Bänke aus dem Schiff der Kirche zu entfernen um Platz für die
Tr er zu gewinnen Es iſt in der That ein herrliches

eshaus in welchem ſich der hochſelige Monarch gebettet
athmet eine friedliche Ruhe und wohl

kann man es ſich erklären daß auch der verklärte König Friedrich
Wilhelm IV nebſt der erlanchten Gemahlin der Königin Eliſabeth
ſich dieſes Plätzchen als Grabſtätte wählten Ueber dem Eingangs
portale ſteht der Spruch Er aber der Gott des Friedens heilige
Euch durch und durch und Euer Geiſt ganz ſammt der Seele
und Leib müſſe behalten werden unſträflich auf die Zukunft
unſeres Herrn Jeſu Chriſti 1 Theſſ 5 v 23 zur Seite rechts
ſind die 10 Gebote eingravirt links der Bibeltert Ev Matth 5
v 3 10 Beim Eintritt in das Gotteshaus feſſelt uns ſofort
die herrliche Baſilika au deren oberer Begrenzung das Bibel
wort Jeſaias 9 v 6 zu leſen iſt Sein Naine wird genannt
werden wunderbar Rath Kraft Held Ewig Vater Friede
Fürſt und darunter Jn ihm wohnt die ganze Fülle der Gott
heit leibhaftig Koloſſ 2 v Während vor der tiefen Niſche
der Altar mit dem Friedensengel in karrariſchem Marmor auf
gebant und rechts davon eine herrliche mit Edelſteinen moſaik
artig ausgelegte Säule von Marmorengeln getragen errichtet iſt
befindet ſich hinter dem Altar ein aus 4 grünen Marmorfäulen
und einem goldenen kreuzgekrönten Himmel gebildeter Tempel
an deſſen rother Decke eine Friedenstaube ſchwebt Auf der
Rückwand der halbrunden Niſche ſteht oben der Spruch
Dieſer iſt der wahrhaftige Gott und das ewige Leben
J Joh 5 v 20 und darunter Den Frieden laſſe ich
Eunch meinen Frieden gebe ich Euch nicht gebe ich Euch
wie die Welt giebt Evang Joh 14 v 25 Treten
wir wieder in das Schiff der Kirche zurück ſo ziehen zur Rechten
und Linken je 8 Säulen aus dunkelgrauem Marmor unſere Auf
merkſamkeit auf ſich hinter welchen ein Gang gelaſſen iſt an
welchem wieder erhöhte Sitze für die Andächtigen ſich der ganzen
Länge der Kirche nach hinziehen Vom Altar aus bis zwiſchen
den dritten und vierten Säulen iſt ein Podium errichtet auf
welchem zur Aufnahme des kaiſerlichen Sarges ein 2,30 m langer
und 1,00 m breiter Podeſt ſich befindet Zu dem Podium führt
ein Steg über den der Sarg auf ſeinen Platz getragen werden
wird Der Sarg mit den irdiſchen Ueberreſten Sr Maj des
Kaiſers Friedrich wird ſeine Aufſtellung unmittelbar über jener
Stelle während der Todtenfeier haben wo unten im Gewölbe
König Friedrich Wilhelm IV den ewigen Schlaf ſchläft Um den
Sarg Kaiſer Friedrichs aufzunehmen ſoll das Gewölbe d h die
Gruft durch einen Anbau erweitert werden weshalb auch der
ſelbe nach den Beiſetzungsfeierlichkeiten zunächſt in die rechts vom
Altar liegende Sakriſtei übertragen und daſelbſt bis zur Voll
endung des Anbaues verbleiben wird Die Jnſchriften über dem
Eingange zur Sakriſtei alſo der vorläufigen Ruheſtätte unſeres
theuren Kaiſers und Königs Friedrich ſind gus Ev Joh 3 v 5
Galather 3 v 26 27 und Römer 6 ve3 4 entnommen während
über dem links vom Altar liegenden Eingange zu den Ruhe
ſtätten der Prinzen Sigismund und Waldemar die Jnſchriften
aus den Bibelworten Ev Joh 3 v 16 1 Korinth 3 v 11
Galather 3 13 1 Petri2 24 und t Joh 22 n leſen ſind

Die dunkelgrauen Marmorſäulen ſind zu der Todtenfeier am
Montage ſchwarz bezogen die ganze Kirche ſchwarz drapirt und

von dem Leichenwagen gehoben und

nach eingetretene Tode ſo wird Tag und Nacht in der Frieden
kirche gearbeitet in

Zwecke beſtimmten Oberſten in die Kirche gekragen woet die hohen Leidtragenden die Höchſten und t höchſte
Herrſchaften ihre Plätze auf Seſfeln einnehmen Wä id der
Sarg ſich der Kirche nähert präludirt die Orgel Geſang des
Domtkirchenchors enſpfängt die kalferliche Leiche in der Friedens
kirche Nachdem der Sarg ſeinen Plaß erhalten und ein Gefangder Gemeinde erfolgt iſt beginnt die e Träaiferfeier n
welcher Geueralſuperintendent Ober Hof un
D Koegel fungiren und die Trauerrede halten wird zu welcher
Zwecke der Geiſtliche ſeinen Platz hinter dem Kaiſerlichen Sarge

und e Domprediger

deliskenſtra

Baldachins dem Zuge nicht hinderlich zu ſein Da die r
ſchon Montag früh um 9 Uhr ſtattfindet alſo bereits 70 r

Die Ordnung des Leichenzuges wird Allerhöächſter An
ordnung gemäß die folgende ſein alt nei u 36

5 Zug wird durch die Allerhöchſt beſohlene Leichenparade

eröffnet h urtgeriagEiner Eskorte beſtehend aus I Offizier und 40 Mann des
Regiments der Gardes du Eorps folgen nunmehr x

1 zwei königliche Hoffouriere
die anweſeunde Geiſtlichkeit

2 zwei Marſchälle 45die königliche Libréedienerſchaft und die Stallbedienten

3 zwei Marſchälle Rdie königlichen Hausoffizianten Kaſtellane Hofgärtner und
Kammerdiener

4 zwei Marſchülle
die Beamten des Hofmarſchallamts der Schloßbau Kommiſſibn
und Gartendirektion des Ober Ceremonienamts des Ober
Marxſtallamts der Generalintendantur der Königlichen Schau
ſpiele und des Hof Jagdamts

5 zwei Marſchälle 3
die königlichen Hof und Leibpagen

6 die königlichen Leibärzte und die übrigen Aerzte welche
Seiner in Gott ruhenden Majeſtät während der ketzten Zeit
beigeſtanden haben t

7 zwet Marſchälle
die anweſenden königlichen Kammerjunker
die anweſenden königlichen Kammerherrenz

8 vier adelige Marſchälle
9 die ReichsJnſignien getragen S

a das Kurſchwert von den Staatsminiſtern v Scholz
und Grafen v Bismarck Schönhauſen

der Kurhut von dem Staatsminiſter v Goßlerx
die Kette des Schwarzen Adler Ordens von dem Staats

miniſter v Boetticher
d das Reichsinſiegel von dem Stagatsminiſter Drvon

Friedberg
e das Reichsſchwert von dem Staats und Kriegsminiſter

Bronſfart v Schellendorfferedd
der Reichsapfel von dem Staatsminiſter Dr Freiherrn

v ine i t g vdas Reichsſcepter von dem Stagtsminjſter v May

Gräfen zu Stolberg Wernitgeröde

oberſten Hofchargen nämlich
Oberſt Schenk Fürſt v Hatzfeldt Trachenberg

ſo weit das Podium auf dem der Katafalk ſich erheben wird
reicht werden auch die Zwiſchenräume zwiſchen den Säulen durch
ſchwarze Tuchwände geſchloſſen ſein Herrliche Lorbeerbäume
Palmen und exotiſche Gewächſe werden den Sarg umgeben und
den ganzen Raum welchen das Podium einnimmt in einen köſt
lichen grünen Hain verwandeln Nach den getroffenen Be
ſtimmungen wird der Trauerzug bekanntlich ſeinen Weg über
Sansſpuci bis zum Obelisken und von da durch die Obelisken
ſtraße bis zum grünen Gikter nehmen Hier macht der kaiſer
liche Leichenmagen Halt der Baldachin wird entfernt zuſammen
gelegt und in die zur Linken gelegene Villa Liegnitz gebracht
worauf die Träger des Baldachins ſich unmittelbar hinter den
Höchſten Herrſchaften im Trauerxzuge gruppiren und letzterer
ſeinen Weg bis zum Eingange der Friedenskirche vor der
Kokonnade dort wo der große aus Erz gegoſſene

Oberſt Jägermeiſter Fürſt v Pleß
Oberſt Truchſeß Fürſt und Herr zu Putbus
OberſtMarxſchall Fürſt und Altgraf zu Salm Reiffer

ſcheid Dyck x
ſämmtlich als Marſchälle

11 Der königliche Leichenwagen deſſen acht Pferde durch acht
vom Gardecorps zu komamndirende Stabsoffiziere geführt werden

Die Zipfel des über dem Leichenwagen liegenden Leichentuches
an vier Ritter des Hohen Ordens vom Schwarzen Adler
nämlich

I rg erat der Kavallerie General Adjutant Graf von der
o l

b General der Jnfanterie General Adjutant v Tresckow
General der Jnfanterie GeneralAdjutant v Obernitz
General der Jnfanterie v Pape

Den Baldachin über dem königlichen Sarge tragen zwölf

Ehriſtus ſich befindet fortſetzt Hier wird der Sarg
See ralmajvrs welche vom königlichen Gouvernement kommandirt
werden

den zu dieſem t

welchem

am Kopfende deſſelben einnimuit Auf dem ganzen Wege 8 re erHauptſtraße durch den Park von Sansſoanct der ſt 3 andere der prenti
bis zum grünen Gilter Wurdeii geſtern ſchon die herabhängenden
Zweige der alten Bäume gekappt um beim Paſſiren des hohen

keginenter Sr Hochſeligen Mojeſtät ſtrich

ach c tdie königliche Krone von dent Oberſt Kämnterer O tta

10 die königlichen Höfthaärgen, die königlichen ViceOberHof
chargen die königlichen Ober Hofchargen und die königlichen

Die Kordons tragen ſechs Generalllieutenants nämlich2 Je llientenant Freiherr v Guhereke ander der

15 Diviſion nan en Generallieutenant v Sanitz Gonvernenx v S
er m Dir ox für das Jnvaliden weſen im Kriegsniniſterium nei anGenerallieutenant v Laſt tre Direktor der Kriegs

gakademie zu
e en v Lewinski Jnſpecteur der 2 Feld

Artillexieinfpektion igu T

e o ää äNehen dem kön n gen geh
n bezw baieriſchen

eutk die Jwdlf Comt ſöchſifchen Sarg

a des Kaiſer Grenädierregimnents
b des LeibGrenadierxegimgents nd Nr 8

des Grenadierregiments Kronprinz Friedrich Wilhelm

r 1t m 2 ndes 5 Weſtfäliſcheit Jufanterjeregintents Nr
des 6 t Jnfänterferegim icerhettdes Küraſſterregiments Königin Pomtterſchen Nr 2
des Karſer Dragonerregiments Nr

des 1 e en e inedes 2 Leib Hufarenregiments Kaiſerin Nee
des weichen t Ulanenregiments Kaiſer Friedrich

König von Preußen udes Jifanteriereginments Kaiſer Friedrich König von

Preußen 7 Würtembergiſchen Nr 125
des kömiglich Sächſiſchen 2 Huſarenregiments Nr 19

Kaiſer Friedrich König von Preußen eFerner gehen neben dem Leichen wagen die zur Bedeckung des
königlichen Sarges vom Gatdecorps zit kominandirenden zwei
Stabsoffiziere Und zwölf Hauptleute reſp Rittmeiſter a

Das Leibreitpferd Seiner Hochſeligen Majeſtät
12 Das Reichspanier geträgen von dem GeneralFeld marſchall

Grafen v Blumenthal begleitet von den Generaladjutanten
Generallieutenant v Miſchke und Generalmajor v Winterfeld

13 Seine Majeſtät der Kaiſerund König und
Seine Majeſtät der König von Sachſen

14 Sel Königl Hoheit der Prinz Heinrich von
Preußen t die anweſenden Höchſten Leidtragenden der

Königlichen Familie Gi die en Feier des Allerhöchſtein Leichenbegängniſſes er
ſchienenen Kaiſerlichen Und Königlichen Höheiten und die ſonſtigen

Höchſten Herrſchaften
16 die Abgeſandten freinder Fürſten
17 die Generaladjutanten die Generale à lag soite und die

Flügeladjutanten Seiner in Gott ruhenden Mäjeſtät der kaiſerlich
anſſiſche General à lasnite Graf Golenichtchew Koutonſow

18 die Gefolge Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs und
Jhrer Majeſtät der Kaiſerin und Königin

19 die Gefolge der Allerhöchſten und der Höchſten Herrſchaften

20 adelige Marſchälle 2die nachgeborenen Prinzen aus ſouveränen neufürſtlichen
Häuſern der Reichskanzler die Gencxalfeldmarſchälle die hier

anweſenden Ritter des Hohen Ordens vom Schwarzen Adler
die Chefs der fürſtlichen Häuſer die Generale der Jnfanterie
und der Kavallevie ſowie die kommandirenden Generale aus
den Provinzen die ſtimmführenden Bevollmächtigten zum
Bundesrath die Präſidenten des Reichstages und beider Häuſer

des Landtages die inaktiweir Staatsminiſter die Generxal
Lieutenants die Wirklichen Geheitnen Räthe der Präſident des

Evangeliſchen Ober Kirchenraths der Chef Präſident der Ober
Rechnungskammer die Vicepräſidenten des Reichstages und
eider Häuſer des Landtages die Oberpräſidenten die General

majors die Räthe 1 Klaſſe und die ſonſt beſonders eingeladenen
Perſouen

21 zwei Marſchälle iDeputirte der Reichs und der königlich preußiſchen Behörden
zu Potsdam

22 zwei Marſchälle
Deputirte des Provinzialverbandes der Kurmark Brandenburg

23 zwei Marſchälle
Deputirte des Magiſtrats und der Stadtverordneten der
Reſidenzſtädte Berlin Potsdam und Charlottenburg

Der Zug wird geſchloſſen durch 2 Escädrons
Alle übrigen Truppen der Garniſon bilden vom Schloſſe

Friedrichskron bis zum Obelisken eine Chaine
Vom Obelisken bis zum grünen Gitter nehmen zu beiden

Seiten des Weges Jnnungen Kriegervereine und Korporationen
Aufſtellung

Auch heute liegt uns wieder eine große Anzahl von Tele
grammen über Trauerkundgebungen im Jn und
Auslande und andere mit unſerer nationalen Trauer in

zeigt den Beifall des hochſeligen Kaiſers ſowie des Kron
prinzen Die Ausführung geſchah durch den genannten Rath
Spieker mit Unterſtützung des Kreisbaumeiſters v Lancizolle
aus Nauen

Ungefähr 800 m von dem alten Rochow ſchen Denkmal ent
fernt auf einem Hügel dem ſogengunten Kurfürſtenberge,
wo aller Wahrſcheinlichkeit nach die brandenburgiſchen Batterien
mit ihrer Dragonerbedeckung ſtanden und wohin ſich der Haupt
ſtoß der Schweden richtete erhebt ſich das neue Denkmal
Daſſelbe iſt aus hellem röthlichgelbem Material im Ziegelrohbau ausgeführt und mit Zwiſchenſaten und Ornameuten

aus grauem Sandſtein verziert Der mehrgliedrige Sockel
gleicht einem Würfel mit abgeſtumpften Kanten und hat einen
Durchmeſſer von 61 m Auf einer vünklen Granitplatte
trägt er die kurz gefaßte Juſchrift Zur Erinnerung an den
Sieg Kurfürſt Friedrich Wilhelins des Großen von Branden

burg Fehrbellin den 18 Juni 1675 Dicht über der
Widmungstafel ſehen wir eine kreisrunde mit Granitrund
ſtäben eingefaßte tief in den Sockel e Niſche in
welcher die überlebensgroße Büſte des Kurfürſten ruht Die
felbe iſt von Albert Wolff in Berlin aus karariſchem Marmor
prachtvoll gemeißelt Der Kurfürft jſt im faltigen Umwurf
mit dem hiſtoriſchen Lockenbau auf dem ſonſt unbedeckten
dargeftellt und macht uiit ſeinen dlerartigen imponirenden
Zügen einen bedeutenden Eindruck auf den Beſchauer Schon
aus weiter Entfernung leuchtet die glänzend weiße Büſte demſich Nähernden e Oben auf dem Sockel e
bis zur Höhe von 26 m ein Rundthurm der eine Umlaufs

llerie trägt zu welcher eine Treppe von 114 Stufen i
ſern des Thurmes hinanfführt Von dieſer Galletſe aus

wohl die höchſte Kanzel die er jemals beſtiegen hat hielt am
Einwei tage der Generalfuperintendent Dr Brückuer aus
Berlin mit weitſchallender all den Tauſenden deutlich ver
nehmbarer Stimme die begeiſterte und Sir Weiherede
Jnmitten der Gallerie ſteigt ein heller Standſteinkegel empor
auf deſſen Spitze ſich e Siegesgöttin befindet

welche den 4 r 5 i inausdehnende Sdhlachtfets hält Die in

R koria
ür

i weithin
iſt zu Lauchhammer

iance Plaß in Berlin
in

das D liche Höhe von 32 m
gt ſtolz hinweg über die brandenburgiſchen Feldmarken

dem Volke eine Erinnerung an jene Zeit wo unſer St
noch klein und kanm bekannt war und an den Tag an

Hanpte aus dem Evangelium des vorhergegangenen Sonntages zu

Nähe des Feſtplatzes errichteten

m

der Anfang gemacht wurde zur Befreiung deutſchen Bodens
von fremder Herrſchaft
Die feierliche Enthüllung und Einweihung dieſes Denkmals
fand am 2 Sept dem Sedantage des Jahres 1879 ſtatt
Die Hoffnung Se Maj den Kaiſer ſowie den Kronprinzen
bei der patriotiſchen Feier gegenwärtig zu ſehen hatte ſich den
Havelländern zu ihrem großen Leidweſen freilich nicht erfüllt
Das Wetter aber war am Einweihungstage prächtig und vom
frühen Morgen an waren von nah und fern zu Wagen undzu Fuß die Krieger und Türnvereine ſowie die Schuljugend
mit ihren Lehrern unter klingendem Spiel und mit wehenven
Fahnen herbeigeſtrömt Zwei dieſer Fahnen ſo die der Schule
von Linum trugen au
Wihr ſind Bauern von gering Guth und dienen unſerm

gnädigen Churfürſten und Herrn mit unſerm Blut Zu
dieſer Jnſchrift hatten die Linumer noch die andere gefügt
Wie die Alten gekämpft und geſungen ſo kämpfen und ſingen

auch heut noch die Jungen Unter den erſchienenen Feſtgöſten
waren der Oberpräſident Achenbach Landesdirektyr v Levetzow
frühere Miniſterpräſident v Manteuffel als damaliger Vor
ſitzender des irre und viele andere Der ſchon
genannte Geiſtliche Dr Brückner hatte ſeiner Rede das Wort

grunde gelegt Und verwunderten ſich über die Maße und
ſprachen Er hat alles wohl gemacht die Tauben
mächt er hörend und die Sprachloſen redend Die treffliche
Weihexede ſchloß mit einer Wahrheit einem Bekenntniß und
einer Loſung T Wahrheit Den Aufrichtigen läßt Gott es
gelingen 2 Bekenntniß Gott hat alles wohl gemacht und
Ein feſte Burg iſt Unſer Gott 3 Loſung Mit Gott für

König und Vaterland An vie Rede ſchloß ſich als Schluß
choral Lob Ehr und Preis ſei Gott, worauf die hinid
Menge das Denkmal näher in Augenſchein nahm und ſich al
dann in die verſchiedeuen in großer Zahl in unmittelbarer

elte zerſtreute um dort bis
zum Abend in froher eegung zu verweilen

Das Dörfchen Hakenherg ſah 1675 am Tage der Schlachtn n e Ringen um die Entſcheidung in Fimr unmittel

aren Nä
jenes großen Tages errichtet Auf der Strecke zwiſchen beid
Denkmälern natürlich auch noch weithin zur Seite wogte

Reiter mit 13 Ge
folgen können Dieſem kleinen Heer ſtanden gegenüber 4000

der Kampf am Der Kurfürſt hatte ja nur
tzen das Fußvolk hatte ſo ſchnell nicht

die alte Jnſchrift von 1675 her Beiſpiel flößte den Seinigen neiten Müth ein

und darum ſind hier mit Recht die denen
n

ſchwediſche Reiter und 7000 Mann zu Fuß mit 38 Geſchützen
Die Stellung guf dein Hügel wo Friedrich Wilhelm ſeine
Geſchütze hatte auffahren laſſen wurde mit größter Erbitte
rung umſtritten Der tapfere Oberſtlieutenant von Mörner
gab dem Kurfürſten ſein Wort eher zu ſterben als den Feind
an die Geſchütze heran zu laſſen Er beſiegelte ſein Wort
mit dem Tode Zum drittenmal drangen die Schweden
heran da eilte der Kurfürſt ſelbſt an die gefährdete Stelle
bekleidet mit einem leichten Bruftpanzer auf dem Haupte trug
er einen kleinen Filzhut unter welchem eine eiſerne Sturm
haube die Kopfbedecküng iſt heute noch in der Kunſtkammer
des berliner Muüſeums vorhanden verborgen war d

s die
Brandenbürger ihren Fürſten mitten im Kaiupfgewühl ſahen
warfen ſie ſich mit einem Ungeſtüm auf den Feind dem nichts
widerſtehen konnte Der rechte Flügel der Schweden wurde
zuerſt zurückgedrängt dann ſtürzten ſich die kurfürſtlichen
Truppen auf Front und Flanke des CEentrums Von dem
1200 Mann ſtark w n en Regiment Dalwig
entkamen kaum 30 Mann Auf brandenburgiſcher Seite war
u a der Stallmeiſter Froben kaum einen Schritt von dem Kur
fürſten entfernt durch eine ſchwediſche Kanonenkugel geködtet

Auf der Gallerie des neyen Denkmals mit ihrer wunder
baren Fernſicht über das ganze Luch nach allen Hinimels
Etn findet jeder der von dem Gange der fehrbelliner
Schlacht eine Vorſtellung hat die wichtigen in deren Geſchichte
erwähnten Punkte wieder Blicken wir von dieſer luftigen
Runde aus nach Nerdweſten und denken uns das Fehrbellin
umgebende Luch ſo unpaſſirbar wie es vor 200 Jahren war
ſo iſt klar daß die Schweden n wenn die neu eingetroffenen
brandenburgiſchen Regimenter ihre Schuldigkeit ebenſo gethan
hätten wie die bisher fechtenden auf ihrem Rückzug nach
dem Rhin zu in eine fürchterlich Verwirrung und Flucht
hätten gerathen müſſen denn die einzige Brücke die jenſeits
von Fehrbellin über den Rhin führte war früher bereits durch
Henning en und ſo wäre die ganze feindliche
Armee zwi W ptrrn en Sümpfen eingekeilt der

uade des e überlaſſen geweſen Aber die neuen
ruppen ließen ſich werfen die Folge war daß die Schweden

n nach Fehrbellin gelangten von wo ſie am Morgen
des nächſten Tages unter geringen Verluſten vor den heſtig
nachdrängenden Brandenburgern über die wieder r tellte
Rhinbrücke ſich nach Norden zogen um nie wiederzukehreit

A



Babi dis ſeheite Vocteſtcciſſte der iccihe wir zachſcheis

folgen laſſen IPotsvant 17 Juni Jhre Majeſtät die Kaiſerin Auguſta
iſt heute frü i geen Der Andrang des Publikums
vor u riedrichskron iſt ein koloſſaler jeder Eiſenbahnzug
bringt große Maſſen Von Berlin ſind 200
etroffen um vor Friedrichskron die Ordnung aufrecht zu er
alten t

Potsdam 17 Juni Jhre Majeſtäten der Kaiſer und dieKarckit ſind mit Jhrer M eſa der Kaiſerin Auguſta dem
Großherzoge und der en von Baden ſowie den übrigen
bereits hier eingetroffenen Fürſtlichkeiten ſoeben an die Bahre des
Hochſeligen Kaiſers Friedrich erge Dem Publikum iſt während
des Verweilens der Allerhöchſten Herrſchaften daſelbſt der Zutritt

nicht ar 3 g tPotsdam 17 Juni Kaiſer Wilhelm und Gemahliſtatteten um 12 Uhr der Kaiſerin n im Schon
Beſuch ab Hierauf erfolgte e bei den Großherzoglich

des Kaiſers begiebt ſichBadiſchen Herrſchaften Auf Befehl des
Prinz Leopold nach Berlin um dort die eintreffenden fürſtlichen
Herrſchaften zu Die Stadt Potsdam hat bereits an
vielen Stellen Trauerdekorationen angelegt am Rathhaus
Brandenburger Thor Obelisk iſt man mit weiterem Trauet
ſchmuck beſchäftigt

Potsdam 17 Juni Von den verſchiedenſten Städten und
Korporationen des Reichs von deutſchen und fremden Souveränen
langen fortwährend Kranzſpenden ein auch die Vertreter der
Reſidenzen Berlin Potsdam Charlottenburg haben Kränze nieder
gelegt Das Staatsminiſterium hat heute nachmittag noch einmal
den ſterblichen Ueberreſten ehrerbietigen Beſuch gewidmet ebenſo
dieſſeits beglaubigte Botſchafter und Geſandte

Potsdam 16 Juni Hofprediger Perſius nahm zum Textder heutigen Trauerrede s ſind die reinen Herzens ſind
denn ſie werden Gott ſchauen An die Rede ſchloß ſich das
Vaterünſer und hierauf der Segen Alsdann knieeten Jhre Ma
jeſtätenr der Kaiſer und die Kaiſerin ſowie Jhre K Hoheiten Prinz
und Prinzeſſin Heinrich und der Erbprinz und die Erbprinzeſſin
von Meiningen am offenen Sarge nieder und verrichteten ein
ſtilles Gebet Die geſammte Dienerſchaft des hochſeligen Kaiſers
wohnte ebenfalls der Trauerfeierlichkeit bei

Karlsruhe 16 Juni Anläßlich des Todes Kaiſers Fried
rich iſt eine dreimonatliche Trauer angeordnet

Dresden 16 Jüni Der König begiebt ſich heute Abend
begleitet von zwei Adjutanten nach Berlin

Santburg 17 Jüni Die Bürgerſchaft hielt heute mittag
12 Uhr eine beſondere Sitzung zur Berathung des Antrages des
Senats den Begräbnißtag Kaiſers Friedrich für einen bürger
lichen Feiertag zu erklären Der Antrag wurde einſtimmig an
genommen und folgende Reſolution an den Senat beſchlöſſen
Vön tiefen Schmerz Jerfüllt über das Ableben Sr Majeſtät

des Kaiſers Friedrich des Mitbegründers des Deutſchen Reichs
des pflichttrenen Herrſchers und edlen Menſchen erſucht die
Bürgerſchaft den Senat welcher dem allgemeinen Gefühl
durch die Bekanntmachung vom Tode des Kaiſers in ebenſo be
redten wie ergreifenden Worten entſprach auch der Trauer der
Bürgerſchaft über den neuen ſchweren Verluſt Deutſchlands an
höchſter Stelle Ausdruck zu verkeihen

Straßburg i E 17 Juni Das Miüuiſteriitm für Elſaß
Lothringen hat Landestraner ängeordnet Die Dienſtbureaux und
Schulen bleiben möxgen am Tage der Beiſetzung weiland Sr
Majeſtät des Kaiſers et geſchloſſen alle öffentlichen Luſt
barkeiten ſind bis einſchließlich Mittwoch itnterſagt Die Ge
meinderäthe von Straßburg und Eblmar ſandten Beileidstele
graämme an Jhre Majeſtät die Kaiſerin Wittwe Viktoria die
Univerſität ſolche an Se Majeſtät den Kaiſer Wilhelm und die
KaiſerinWittwe Viktoriga Zahlreiche Privathäuſer der hieſigen
Stadt trägen Trauerdekorationen und Trauerfahnen Heute

e eit findet die Vereidigüng der Trüppen der hieſigen Gar
niſon ſtatt

Ront 16 Juni Der König wird morgen Abend oder
Montag hier zurück erwartet Derſelbe ordnete von Monza aus
eine a tagige Hoftrauer für weiland Kaiſer Friedrich an Alle
Empfänge bei Hofe ſind aufgehoben Die königliche Loge im
Theater bleibt geſchloſſen Der Kronprinz gab es auf nach

dere auf einige Tage zur Sommerfriſche wie begbſichtigt
zu gehen

Rönm 17 Juni Das Kriegsminiſteriumſhat an die Korps
kommandanten und den Oberkommandanten in Afrika folgendes
Telegramm gerichtet Jtalien nimmt an der neuen großen Trauer
von welcher Deutſchland betroffen worben Theil Auf Befehl
des Königs ſind die Nationalfahnen mit Krepp auf den mili
täriſchen Gebänden 3 Tage lang d h bis Montag einſchließlich
zu hiffen

Auf ein Geſuch der Studirenden derRot 16 JuniUniverſität ermächtigte der Unterrichtsminiſter der ſich noch in
Bologna befindet dieſelben eine Abordnung von Profeſſoren und
4 Studirenden nach Berlin zur Leichenfeier des Kaiſers Friedrich
zu entſenden deſſen Gruß anläßlich der Jubelfeier in Bologna

rege Tage vor ſeinen Tode allen Jtalienern ſo theuer
eſen ſei
London 16 Juni Jn einer beſonderen Ausgabe der amt

lichen London Gazette wird anläßlich des Ablebens des Kaiſers
Friedrich eine ſechswöchentliche Hoftrauer angeordnet Ferner
wird beſtimmt daß die Offiziere der Armee und Marine die
Trauer auf drei Wochen anzulegen haben Gleichzeitig wird
dem Wunſche der Königin Ausdruck gegeben daß alle Unterthanen
vom 16 d ab auf 14 Tage Trauer aulegen möchten ung

London 17 Juni Der Prinz und die Prinzeſſin von Wales
mit dem Priuzen Albert Victor und Gefolge Prinz Chriſtian
von Schleswig Holſtein der Marquis of Lorne Oberſt Coleville
als Vertreter des Herzögs von Edinburg ſowie Oberſt Clart und
der Privatſekretär der Königin Ponſonby ſind n

Sr Majeſtät desBerlin abgereiſt um der Beiſetzung der Leiche
Kaiſers Friedrich beizuwohnen Ponſonby iſt der Ueberbringer
eines Schreibens der Königin an die Kaiſerin Victoria Auf dem
Bahnhof befanden 8 der Herzog von Cambridge ſowie der
deutſche Botſchafter Graf Hatzfeld zur Verabſchiedimg

Petersburg 17 Juni Anläßlich des Ablebens Sr Maje
ſtät des Kaiſers Friedrich iſt für vier Wochen Hoftrauer angeſagt
worden Jm Gefolge des Großfürſten Puad mir welcher beiden Beiſetzungsfeierlichkeiten in Potsdam den e he
finden ſich ein GeheralAdnitant Ia siüte en
und ein Flügeladjitänt Die deutſchen Kolonien in Petersbu rg
und Moskau laſſen durch beſondere Depukationen per r
kränze auf den Sarg Kaiſer Friedrichs niederlegen Der Kaiſer
und die Kaiſerin empfingen am Freitag den Geheimen Kommer
zienrath Krupp qus Eſſen odrionnn af u on

Petersburg 16 Jnni Großfürſt Wladimir iſt heuterſtn Uhr zu den Veichenſeſerlichtetten mag Berlin abgereiſt An
dem Beerdigungstage wird die hieſige Börſe geſchloſſen ſein

Velgrad 17 Juni Das tragiſche des deutſchenr herhaſes hat allen Schichten der Bevölkerung lebhafte
c rahmne erwecht Sobald dem Könige d od des Kaiſers

Friedrich von dem nunmehrigen Kaiſer Wilhelm notiſigiert
worden war d er ſich in größer Trauergala nach derde Geſandtſchaft um in wärmen e Beileid
auszuſprechen Dem Könige folgten ſämmtliche rdenträger
und andere hervorragende Perſönlichkeiten Auf Befehl des
Königs findet morgen in der Kathedrälkirche ein Trauergottes
dienſt ſtatt welchem die Mitglieder des diplomatiſchen Corps die

u Würdenträger und die Spitzen der Militär und Cipil
ehörden beiwohnen werden u ch aBrüſſel 17 Juni Anläßlich des Ablebens des Kalſers

chutzleute hier ein

n General Major

Friedrich hat der König eine vierwöchentliche Hoftrauer an

geordnet 5 haMadrid 16 Juni Im Senat gedachte der Präſident in
bewegten Worten des Ablebens des Kaiſers Friedrich Das
Haus beſchloß danach an die deutſche Botſchaft eine Deputation

zu entſenden welche der Theilnahme des Senats an d chweren
Schlage der die Kaiſerliche Familie und das deutſche Volk be
troffen Ausdruck geben ſo

NewYork 16 Juni Die deutſchen Vereine in NewYork
e haben beſchloſſen anläßlich des Ablebens Seiner

Majeſtät des Kaiſers Friedrich der Kaiſerlichen Familie ihr Bei
leid auszudrücken

Dentſches Reich
Der Reichstag iſt auf den 25 Juni einberufen worden
Die betreffende Kaiſerliche Verordnung lautet

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden Dentſcher Kaiſer König
von Preußen verordnen aufgrund des Artikels 12 der Ver
faſſung im Namen des Reichs was folgt

Der Reichstag wird berüfen am 25 Juni d J in Berlin
zuſammenzntreten und beauftragen Wir den Reichskanzler mit
den zu dieſem Zweck nöthigen Vorbereitungen

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift
und beigedrucktem Kaiſerlichen Jnſiegel

Gegeben Marmorpalais 16 Juni 1888

L gez Wilhelmggez Fürſt von Bismarck

Kaiſer Friedrich hat nach der Poſt eine Menge
Aufzeichnungen hinterlaſſen die zum Theil noch aus San
Remo datirt ſind

Der zum Miniſter des Jnnern auserſeheue Graf
Zedlitz iſt aus Poſen in Berlin eingetroffen Man wird
nicht fehlgehen wenn man die Anweſenheit des Oberpräſidenten
von Poſen in Verbindung bringt mit der authentiſchen Nach
richt daß Kaiſer Friedrich noch am Donnerstage den Reichs
kanzler telegraphiſch beauftragt batte mit dem Grafen Zedlitz
wegen Uebernahme des Portefeunilles des Miniſteriums des
Jnnern in Verhandlung zu treten Es wird angenommen
daß dieſe Verhandlungen zu dem von weiland Sr Majeſtät
beabſichtigten Endziele führen werden Der Köln Ztg zu
folge iſt die Berufung des Grafen Zedlitz bereits im Ein
verſtändniß mit dem gegenwärtigen Kaiſer erfolgt

zu Zwaugsarbeit bezw zur Anſiedelung nach
ürtheilt die übrigen freigeſproche in

Provinzial Nachrichten
A Magdeburg 17 Jnni n ieſigenhöheren Lehranſtalten Trauerfeiern für den heimge
igenen Kaiſer Friedrich ſtatt Jn der Oberreal e

Direktor Prof Dr Junge mit n orten in längerer
Rede denſelben die Stelle zugrunde legend Er hat einen guten
Kanipf gekämpft Der Schülerchox ſang Nun gehet hin und
rabt mein Grab Auch in den Bürger und Volksſchulen
anden Trauerakte ſtatt Die Städt hat reichen Trauerſchmück

angelegt von den meiſten Hänfern wehen Flaggen halbmaſt oder
ſchwarze Flore die Kirchen waren heute ſonbe ucht daß viele Er
ſchienene nicht Platz fanden Das hieſige Militär iſt geſtern

vereidigt worden rot o2 Merſeburg 17 Junt Heute mittag 12 Uhr erfolgte
in der königl Reitbahn am Sgnploge enfeierliche Vereidigung
der hieſigen Garniſon Nach Verleſung des im ArmeeVer
ordnungs Blatte unter dem 15 Juni vor giſer Wilhelm II
veröffentlichten Armeebefehls nahm der Regiments Oberſt Graf
v Wartenskeben zunächſt dem Regimente den Eid ab indem
dabei der Schwur unter Handanflegen auf die gezögenen Degen der
Offiziere geleiſtet wurde und ſodann legte der Oberſt ſelbſt den Eid ab
Zu dieſer feierlichen Handlung war das Regiment im Parade
anzug erſchienen ſofort nach geſchehener Eidesabnahme erfolgte
telegraphiſche Meldung über den erfolgten Vollzug an das General
Kommando in Magdeburg

t Aſchersleben 17 Juni Vom hieſigen Magiſtrat und
Stadtverordneten Kollegium iſt ein kunſtvoll ausgeführter Kranz
nach Potsdam entſaudt worden damit er am Sarge des ent
ſchlafenen Kaiſers niedergelegt werde Die hieſige Schühen
geſellſchaft ſendet heute ebenfalls eine Bliümenſpende ab

O Salberſtadt 17 Juni Am heutigen Tage fand unter
lebhafter Betheiligung der ſtinſnberechtigten Hauseigenthümer
die Wahl eines zweiten Predigers an hieſiger St Martins
kirche ſtatt Gewählt wurde Herr Paſtor Horn aus Aſchers
leben mit 210 Stimmen

Die Stadtverordneten von Magdeburg vereinigen ſich
heute Montag mittag zur Berathung von Beileidsadreſſen
an Kaiſer Wilhelm ſowie an die Kaiſerin Wirtwe
Viktoria und Kaiſerin Mütter Auguſta zu einer außer
ordentlichen Sitzung

Gera 17 Juni Aus Anlaß des Todes des Kaifers
Friedrich legt der fürſtl Hof Trauer auf 6 Wochen an

Halle den 18 Juni
Namens der ſtädtiſchen Behörden legten am Sonn

abend die Herren Oberbürgermeiſter Staude und Stadt
verördneter ſtellvertretender Vorſitzender der Stadtverordneten
verſammlung Bethcke an der Bahre des verewigten
Kaiſers prächtige Palmenzweige nieder Der
hieſigen Garniſfon wurde die ſchmerzliche Botſchaft von dem
Dahinſcheiden des oberſten Kriegsherrn am Sonnabend mit
getheilt Nachmittags 4 Uhr richtete Hr Oberſt Krähe an die
auf dem Hofe der neuen Kaſerne in einem Viereck aufgeſtellten
Offiziere und Mannſchaften eine Anſprache und nahm ſogleich
den Fahneneid für den neuen Herrſcher König Wilhelm IE
Deutſchen Kaiſer ab Heiite nach dem Gottesdienſte
werden die am Sonnabend ab kommandirt geweſenen Mann
ſchaften ſowie die zur Uebung einbernfenen Reſerviſten ver
eidigt Jn den Gotteshäuſfern wurde des nationalen
Trauerfalles ſchon in den geſtrigen Gottesdienſten gedacht eigene
Trauergottesdienfte halten die Kirchgemeinden heute vor
mittag zur Stunde der Beiſetzung des höchſeligen Kaiſers
Der Rektor der Uniberſität giebt durch Auſchlag am Schwarzen
Brett bekannt daß er die Herren Profeſſoren der Univerſität
erſucht hat am heutigen Tage die Lehrthätigkeit auszuſetzen
Die Schulen halten zumeiſt heute nur Trauerakte der Unter
richt fällt aus Jm Bürgerverein wurde das Gedenken
des Verewigten am Sonnabend durch eine Anſprache des Vor
ſitzenden Hrn Stadtv Friedrich gefeiert wonach die Sitzung
aufgehoben würde Die am Sonnabend hier anweſenden
akademiſchen Turner die Mitglieder des Hallenſer
wie der auswärtigen akademiſchen Turnvereine waren im
Goldenen Schiffchen verſammelt um das Andenken des

hochfeligen Kaifers Friedrich durch einen Trauerſalamander
zit ehren Eine tiefernſte Stimmung beherrſchte die An
weſenden Die beiden Anſprachen des Vorſitzenden der

Vandalia zu Ehren des größen Todten ſowie die
des Hrn Oberlehrer P Regel zu Ehren Kaiſer Wilhelms II
machten einen ergreifenden Eindruck und geſtalteten die Feier zu
einer weihevöllen Der gewerbliche Verkehr ruht heute z Th
völlig z Th wenigſtens während der Vormittagsſtunden in denen
ſich in Potsdam die Beifetzungsfeier vollzieht und hier Gottes
dienſte ſtattfinden Die ſtädtiſchen Geſchäftsjſtellen bleiben
geſchloſſen Poſt Reichsbank und ſonſtige öffentliche Anſtalten
beſchränken ihren Dienſt

Meteorologiſche Station
17 Juni 9 R ab 18 Juni 7 U mrg

Barometer Millimeter n 752 1 752,2Thermometer Celſius 12 9 13,3Rel Feuchtigkeit 95 94Wiud SW 1 NW 1Waſſerwärme der Saale 14 R
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

h 17 Juni 8 U morgens Bei ſehr gleichmätzig vertheiltem Luftdruck war
die Luſtbewegung auf dem ganzen Beobachtungsgebiet ſchwach Mitteleuropa
hatte kihles trübes regneriſches Wetter Haparanda 757 19 Nord leicht
wolketilos Moskau 752 13 Süd ſtill wolkig Hamburg 758 14 Nord ſti

bedeckt Wien 758 14 Nordweſt ſtill woltenkos Karlsruhe 757 12 Süd
weſt friſch dedegt Am 16 Juni 2 U früh Pola 758 17 u halb
bedeckt Rom 758 21 ſtill wolkenlos Malta 758 24 ſtill woltenlos
Konſtant hatte nicht gemeldet

m

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
n Pulsnitz Kar Sachſen ſoll aus den Mitteln desſächſiſche Kunſtfonds ch ſelrengahgee Seirhent eines

Pberühniten Sohnes der Stadt des Meiſters Rietſchel nach
dent ſchon fertig geſtellten Entwurf eines der würdigſten Schüler
Rietſchels des Proft Kietz errichtet werden h m

r r vh l d al Gerichtsverhandlungen
U Magdeburg 17 Juni Frau Regierüngsrath Marie
Steinbeck geb Stahlberg wurde von der Strafkammer
ſagen Wrral Landgerichts wegen gewohnheitsmäßiger Kuppelei
owwie wegen Vornahme unzüchtiger Handlungen mit Perſonen

unter 14 Jahren zu einer Gefängnißſtrafe von 2 Jahren ſowie

ne a e a i n uurtheilt er die Aufſehen erregende Verhaflung der Frau haſ Z die Si 3 berichtet gen m ha
Güſtrow 16 Juni

den Fuhrmannsſohn Bückler aus Ereviß welcher im Februar
den Fuhrmann Bohnhoff auf der erevitz ſchweriner Chauſſee er
mordete zum Tode

Moskau 16 Juni Jn dem Prozelſe gegen die
Falſchmünzer welche insgeſammt der Reichsbank 128,000

Das Schwuürgericht vernrtheilte heute ſt

Vermiſchtes
Kaiſer Wilhelnt II iſt als Generalmajor zur Regierung

gelängt wie König Friedrich Wilhelm III Als dieſen einſt ein
Bürgermeiſter in ſeiner Befaugenheit beſtändig mit Excellenz
auxredete klopfte ihn der König auf die Schulter und ſagte Bir
ich nicht war Generalmaior als ich zur Regierung kam

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Zeitzer Eiſengießerei zumd Maſchinenbau Aktien

Gefelt ſchaft Eine ziſſermäßige Schätzung der diesjährigen Dividende iſt noch
nicht möglich doch kann der Be C mittheileit daß die Geſellſchaft gut deſchäftigt
geweſen und für ſpäter noch mit guten Aufträgen verſehen iſt Die Preiſe waren
normal und Verluſte habe das Unternehmen nicht gehabt

Zahlingseinſtellungen Ueber das Vermögen der Fabrik mechani
ſcher Stickereien Rüſchen und upons Firma Stecher Bichheim Comp
offene Handelsgeſellſchaft in Leipzig iſt am 16 Juni Konkurs eröffnet worden

Kirchliche Anzeigen
Synagogen Geineinde Heute Montag den 18 d abends

7 Uhr Trauergottesdienſt für Se Majeſtät den Hochſeligen
Kaiſer und König Friedrich III

Nach Schlufe der Redaktion
Poisdam 17 Juni Telegr Heute abend um 6 Uhr

fand in Schloß Friedrichskron eine vom Oberhofprediger
Kögel abgehaltene Trauerfeier ſtatt welcher das Kaiſer
liche Paar die KaiſerinWittwe Viktorig die Kaiſerin Auguſta
und ſämmtliche Familienmitglieder das Großherzogliche Paar
von Baden ſowie die übrigen bereits eingetroffenen Fürſt
lichkeiten und die geſammten Hofſtaaten beiwohnten Nach
beendeter Trauerfeier wurde der Sarg in Gegenwart
des Kaiſers des Hausminiſters des Juſtizminiſters und der
übrigen zu dem Akte befohlenen Perſonen geſchloſſen verlöthet
und in demſelben rothſammtenen Paradeſarg aufgebahrt
worin Kaiſer Wilhelm s irdiſche Hülle zur letzten Ruheſtätte
geleitet worden war Deinnächſt traten die zur Bewachung
der Leiche kommandirten Genergle und Stabsoffiziere in
Funktion

Berlin 18 Juni Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg
Der ruſſiſche Großfürſt Wladimir mit Gefolge traf zur
Theilnahme an den Beiſetzungsfeierlichkeiten geſtern abend
9 Uhr 10 Min auf dem Bahnhofe Friedrichsſtraße ein und
nahm im kgl Schloſſe Abſteigequartier Zum Empfange
waren der ruſſiſche Botſchafter und das Botſchaftsperſongl am
Bahnhofe anweſend Der Großfürſt reiſte mittels Sonder
zuges der aus vier ruſſiſchen Salonwagen einem Reftaurations
wagen und einem Küchenwagen beſtand und tageshell er
leuchtet war

Die bekannten von Miniſter Puttkamer ausgezeichneten
Krininalſchutzleüte Jhring und Naporra ſollen geſtern
mittag näch den Reichslanden abgereiſt ſein um daſelbſt
unter dem Kriminglkommiſſar Schöne der bekäauntlich in
Straßburg ſtationirt iſt an der franzöſiſchen Grenze ihrem
Berufe nachzugehen

Paris 17 Juni Der Miniſterpräſident Floquet
und der Finanzminiſter Pehtral ſind heute früh in Marſeille
eingetroffen Jm Laufe der Empfänge bewillkommnete der
öſterreichiſche Konſul um Namen des Konſularcorps den
Miniſterpräſidentenn Letzterer erwiderte er ſei erfreut die
Herren begrüßen zu können da ſie den europäiſchen Frieden
repräſentirten für den die Regierung der franzöſiſchen Repu
blik arbeite

Liſſabon 16 Juni Vorbehaltlich der Genehmigung eines
den Kammern vorgelegten Geſehzeutwurfes wegen Er
höhung der Alkoholzölle iſt nach einem e erlaſſenen

Sperxrgeſetze ſchon von jetzt ab der rig Einfuhrzoll
ür Bratntwein in Fäſſern von 1150 auf 1500 Reis und für

ſolchen in anderen Umſchließungen von 1500 guf 1900 Reise
exhöht worden

hre
Die Beerdigung der verſtorbenen Frau

g adner findet heute Nachmittags erſt 54
att

Wibtl ſalige gutitbittete priſenſtet hatte wider z gigehite
a
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Betten
Vollständige fertige Betten bestehend aus Oberbett Vnterbett und Kissen

das Gebett 21 Mark 25 Mark
Hochfeine Betten das Gebett 36 Mark
Böhmische Bettfedern Pfund 1 Mark

und 30 Hark
42 Mark

1 Mk 50 Pfg
50 Mark

2 Mark
Hochfeine Federn mit Daunen Pfd 2 Mk 50 Pfg 3 3 Mk 75 Pfg

Gebr Fackenheim
Halle aS 13 Grosse Ulrichstrasse 13 Halle aS

Versand nach auswärts gegen Nachnahme wobei wir die Nachnahme Spesen tragen Verpackung frei

h ereeeeceeeteeere
n

Erster Preis

r

S
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SZum Jahrmarkt

empfiehlt den geehrten Bewohnern von Halle und Umgegend ſein billiges Lager in

weißem und decorirtem Porzellan
oldtaſſen 3 Paar von 70 Pfg an

eine Partie gemalte Speiſeteller à Dtzd 4 Mark
große Auswahl in Küchengeräthen

ſowie eine große Partie AusſchußPorzellan
Brano ange Forzelanneler aus Mittweida

e Stand an der Firma kenntlich S
J t 4

Er r
e

m eJ J e

beſter Conſtruction
mit höchſt praktiſcher

patentirter Ein
richtung empfiehlt

äußerſt billig

Fort W ömtg 9alle e2 Gerger Kleiderſtoffe 9 e
Cachemir Crépes geſtreifte und gemufterte Sachen
Grenadine Etamine Jacket und Vmhangstoſfe7 Schwarz in großer Auswahl s

S n nSe e fee H e e e8Schuhwaaren Ansverkanf

u e e e nene t re 9 uagers zum Se oſtenbreis Zurückgeſetzteund etwas unmoderne Stiefeln und Schuhe bedeutend billiger

Gr Ulrichſtrafze v Gr UlrichſtraßeNr 54 B Krostewitz r 54
I Etage SchuhmacherMeiſter I Ptage

Leipziger Strasse 16

Halle a S Delitzſcher Straße
rima Bajonier z2 Mk 45 Pfund Tara
rima Landſchweine 40 Mt 20 Tara
S ärme Originalpackung en gros en detail

Ein Transport ſchwerer hochtragender

u friſchmilchender Kühe mit Kälbern z Vnterröceisvorzüglichſtes Miheng ſteht ſ i nd Brauſchläuche wianeil an Trteot
ſehr pre

S werth zum Verkauf Spiralſchlänche Gummiplatten UVnterröckenuf von Dienstag den Hummiſchuur UnterlagenStoffe einfachen u hochfeinen Genres
19 d Mts ab Hummi Tiſchdecken Sitz Kiſſen halte geneigter Beachtung

Cönnern gS W Neumeister
300 Stück engl Jährlinge n 200 Stück

e tag den 21 Juni ſollen Vormittags

Gebrüder Schultz Halle a S
S Große Steinſtraße 70 Ecke der Aeunhäuſer

Special Abtheilung für Seicdenwaaren
e Lager in ſchwarzen und roulenrten Seidenſtoffen bietet eine unendlich gro

ediegener bewährter Qunlitäten als Merveillenr Satin Satin Ducheſſe Fai
eckin etr und machen wir auf unſere Garantie Marken ganz beſonders aufmerkſam

Specialität Weiss Stoffe für Brauthleider
Vebersichtliche Fluster Collectionen stehen zu Diensten

von

habe ich in 3 und

weiſe in beſſeren Möbeln ſel b
c

illigſte Dreiſe

B PEinem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebene Anzeige
daß ich zum bevorſtehenden Vieh und Krammarkt den 19 und 29 d

ts die Bewirthſchaftung der

ſtädtiſchen Turnhalle
übernommen habe Empfe hle

hochfeines helles Aktienbier nach ilſener Art
ſowie gute Speiſen und Getränke Um zahlreichen

H OoiSs SCEGReMS E

S äen a beCustar Koritz hole a neben dem Hauptpoſtamt

Wollmervon den Anfangsgründen bis zur höheren Ansbildung ertheilt
Rannischestrasse 5 Heinrich Voss

Miſſionsfeſt in Trotha
Unſer ländliches Miſſionsfeſt findet Mittwoch den 20 Juni Nach

mittags 3 Uhr im Kaffeegarten in Trotha ſtatt Anſprachen zu halten
häben freundlichſt zugeſagt die Herren Paſtoren Arndt Francke Grün
eiſen und Taube Alle Freunde der Miſſion ſind beſtens eingeladen

Der Vorſtand des MiſſionsHülfsvereins

Auetion
Mittwoch den 20 und Donners

aaa32ä n arg

nerkannt b Reelle Bedienung

Ida Böttger
präcis 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhrim Gewölbe H a l e aLeiptin Grimm Steinweg Nr 151 Groſte Steinſtrafte 60
die bei dem am 10 Juni in der g MeinGrimmaer Straße Nr 3 ſtattgefun reichhaltiges Lager von
denen Feuer durch Rauch und SommerWaſſer unanſehnlich gewordenen aber Stoſf Unterröcken
ſonſt nicht weiter beſchädigten P lIüseh

Piqué Unterröcken
weissen gestickten

Gummi Garten Gas Waſſer

Regenröcke und andere Gummi
waaren für Wert die es angehtmeiſtbietend öffentlich verſteigert

werden
H Münch Auctionator

empfohlen

OelErſatztheile gründl Reparat
preistsert a Zippen ſtehen

Cönnern eumeister Kleereiter r

Möbelfabrik u

G Sohaible Gr Härkerstr
Durch bedeutende Vergröſzerung meiner Räumlichkeiten

4 Etage
vollſtändige Zimmereinrichtungen

in Cichen Nußbaum und Mahagoni aufgeſtelſt derzugs

Größtes Lager von Sophas in allen Jormen mit Rofz
haar Polfter Bettſtellen und Matratzen

DTransvort durch eigene Geſchirre gratis

e Auswahl
ille Crèpe

Magazin

ſtgefertigter Arbeit
Ei

Prauergchmuck

Halsketten
Brochen
Armbänder
Ohrringe
Madeln

empfing ganz neue Muſter zu ſehr

billigen Hreiſen

39 Albbin Hentze 39
Schmeerſtrafze

3000 Mk gegen pupill Sicherheit
zum 1 Juli auszuleihen
abzugeben HSarz 42 im Laden

Dienstag Abend 8 Uhr Verſamut
lung beim Burgvoigt A Edel
ThomaſiusHalle

Sing Academie
Dienstag den 19 Juni Abends 6 Uhr

Vebung im Saale der Volksschule
Aufführung 29 JuniWir bitten dringend um pünktliches

zahlreiches Erscheinen
Der Vorstancl

FamilienNachrichten
Heute Nacht 1 Uhr ſtarb nach zwei

in ſeinem 7 Cebensjahre Um ſtilles
Beileid bitten

Halle a/S den 18 Juni 1888
Die trauernden Eltern

F Franke u Frau
r die vielen Beweiſe der Theil

nahme beim Begräbniß meiner lieben
Frau unſerer guten Tochter u Schweſter

Marie Wismar geb Mercfel
W wir hierdurch unſeren tief
gefühlteſten Dank

Mücheln Weimar Halle Beclin
Die trauernden Hinterbliebenen
C
Für den Wein ihit verantwortlich

König in Halle

En gros En detanllINadeln

Nä tenH Werther Mötzlicher P randenue hieeg 4 rüderſtr 15Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
Expedition Neue Promenade 1

Offerten

Skammtiſch zum Rreu

tägigem ſchweren Krankenlager unſer
einziger Sohn Ferdinand Franke

r
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